
DEUTSCH-FRANZÖSISCHE GESELLSCHAFT HALLE E.V. 

Bankverbindung: Deutsche Bank 24  

 IBAN: DE14 8607 0024 0774 5714 00 -  BIC:  DEUTDEDBLEG 

c/o Florence Bruneau-Ludwig, Körnerstraße 25, 06114 Halle, E-Mail über: info@dfg-halle.de  
Internet: www.dfg-halle.de 

17.09.2015 

SEPTEMBER-INFOBRIEF 2015 
 

 
C’est la rentrée ! 

 
Nach der allgemeinen Sommerpause wünschen wir allen einen guten Start in einen ereignisreichen Herbst… 

 

 (Foto: DFG Halle©) 

 

…zum Beispiel mit der neuen Film-Reihe im LUCHSKINO „Prosa und Bild“ (s.u.) 

 

 
Die aktuellen Termine: 
 
 
-17.-20.09./ Düsseldorf/ 60. Dt.-frz. Jahreskongress der VDFG u. FAFA/ « Ohne Sprache kein Gespräch/ 
Par la langue à l’entente ». Programm zu verfolgen unter: www.vdfg.de 

Interkulturalität in den deutsch-französischen Beziehungen ist nach wie vor wichtig, denn „… il ne faut pas oublier : 
Les Allemands ne sont pas simplement des Français qui parlent allemand“ ! (L. Fabius, 15.05.2013). 
 
 
  

-19.09./ganztägige Radtour mit der DFG Leipzig zur Templerkapelle in Mücheln (Ortsteil von Wettin).  

Allen Teilnehmern wünschen wir einen schönen Fahr-Tag! Bei Fragen: c.schultz.dfg.halle@gmail.com 
 
 
 
-19., 20. u. 22.09./ LUCHSKINO/ Literaturverfilmungen: „Prosa und Bild“/ „Den Menschen so fern“. 
In dieser neuen Reihe werden herausragende Filme gezeigt, deren Vorlage ebenso zu herausragender Literatur 
zählt. Die Novelle von Albert Camus „Der Gast“/ „L’hôte“ diente hier als Vorlage. Am 19.09. in der OmU-Fassung : 

„Loin des hommes“, am 20.09. mit kurzer Einführung durch Frau A. Jacobi (Buchhandlung Jacobi & Müller).  
Zeiten der Vorstellungen: s. Programm (Link zum Luchskino). 
 
 
 
-26. u. 27.09./ 14:00/ Führung durch die Ausstellung „Historische Volks- und Stadtbäder in Deutschland 
und Frankreich - Wegbereiter einer europäischen Sozialpolitik“ im Rahmen des Salinefestes/ Technisches 

Halloren- u. Salinenmuseum/ Mansfelder Str. 52. Vom Förderverein Zukunft Stadtbad Halle (Saale) e.V. konzipiert 

(Di-So, 10-17 Uhr). In Straßburg zu sehen vom 17.10.-01.12. Die dt.-frz. Ausstellung zeigt bis zum 09.10. eine 
interessante Gegenüberstellung dieser Denkmäler.  
 
 
 

-28.09./ 19:00/ dt.-frz. Stammtisch - wieder wie gewohnt - im Kafé [kaju]/ Große Steinstr. 25 und wie 
immer am letzten Montagabend des Monats. 
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Vorschau Oktober:  
 

 
-04.10./ 18:00: « De rêve… »/ Benefizkonzert für Ärzte ohne Grenzen/ Irina Küppers – Gesang u. 
Moderation, Alessandro Zuppardo – Klavier/ Gartenhaus des Mendelssohn-Hauses Leipzig, 
Goldschmidtstr. 12. Von der DFG Leipzig organisiert! Reservierung unter info@dfgleipzig.de  
Eine träumerische Reise ins musikalisch-literarische Paris des „Fin de Siècle“ u.a. mit Werken von Debussy. 
 

 
-05 oct./ 19:30/ Cercle littéraire francophone „Au plaisir de lire“/ Kafé [kaju]/ Große Steinstr. 25 
En introduction à la lecture de Kettly Mars (cf. ci-dessous), et avec Ralph Ludwig en tant qu’invité spécial : 
discussion autour du roman « Aux frontières de la soif » (Mercure de France, 2013). Les nouveaux participants sont 
les bienvenus !  
 

 
-BOULE: bei schönem Wetter und Interesse wird es vielleicht eine Verlängerung der Saison geben (wie 
immer mittwochs am Saale-Ufer zwischen der Burg Giebichenstein und den Klausbergen/Nähe Anlegestelle Riedel).  

Einzelheiten auf unserer Webseite beachten! 
 
 
-11.10.-17.01.2016/Ausstellung „Eugène Delacroix/ Paul Delaroche: Geschichte als Sensation/ Museum 

der bildenden Künste/ Leipzig. Bei genügend Interessenten ist ein gemeinsamer Ausflug denkbar (Gruppentarif). 
 
 
-21 oct./ 19:30/ Soirée francophone „Les moments du français mosaïque »/ Objekt 5/ Seebener Str. 5 
Rencontre amicale de tous les mordus du français ; discussion libre, suivant l’inspiration du moment… 
 
 

-22.10./ 18:00/ Burse zur Tulpe/ zweisprachige Autorenlesung/ Kettly MARS (Haïti) liest aus ihrem 
Roman „Aux frontières de la soif“ („Vor dem Verdursten“). Mit Unterstützung des Institut Français 
Sachsen-Anhalt und in Zusammenarbeit mit dem Institut für Romanistik Halle.  
Die 1958 in Port-au-Prince/ Haiti geborene Autorin ist eine der zentralen Figuren der neuen weiblichen Literatur 
Haitis, die heute im Zentrum eines weltweiten wachsenden Interesses steht. Ihre Werke sind in mehrere Sprachen 

übersetzt. 

Moderation: Prof. Dr. R. Ludwig. Auch zu Gast: Peter Trier/ Litraduktverlag 
(Eintritt frei) 
 
 
  
Im Namen des Vorstand-Teams  
 

 
Florence Bruneau-Ludwig 
Vorsitzende  
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